
Bürgermeister Horst Krybus dankt dem Arbeitskreis Lokale Agenda für ihre Initiative, die Lohmarer 
Plätze mit blühenden Pflanzen noch attraktiver zu gestalten. Rüdiger Ramme von Rammes Grün-
land (Mitte) hat die Erstausstattung an Kübeln und Pflanzen großzügig zur Verfügung gestellt.
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Große Solidarität mit den Flüchtlingen in 
Lohmar und anderen Städten wurde mit 
519 Unterschriften zur „Lohmarer Erklä-
rung“ bekundet. Mit ihrer Unterschrift 
bekennen sich die Lohmarer Bürger/-in-
nen gegen Fremdenfeindlichkeit und für 
Mitmenschlichkeit.
Initiiert wurde die Unterschriften-Aktion 
von der Flüchtlingsinitiative Lohmar-
Siegburg e.V.

Sind Ihre Ausweise noch gültig? 
Bevor Sie in einen unbeschwerten Urlaub 
starten, sollten Sie die Gültigkeit Ihrer 
Ausweise prüfen und ggf. rechtzeitig 
einen neuen Personal- oder Reisepass 
beantragen. Die Herstellung der Doku-
mente über die Bundesdruckerei in Ber-
lin dauert in der Regel ca. drei Wochen.
Weitere Informationen: Bürgeramt Loh-
mar 02246 15-202 bis -205 und -208.

Getreu dem städtischen Motto „Ak-
tiv im Grünen leben“, hat es sich der 
Arbeitskreis Lokale Agenda zum Ziel 
gemacht, die öffentlichen Plätze im ge-
samten Stadtgebiet von Lohmar weiter 
zu verschönern und mit Pflanzkübeln 
zu versehen. So soll einerseits die Auf-
enthaltsqualität weiter gestärkt und die 
Bürgerinnen und Bürger zum Verweilen 

eingeladen werden. Andererseits sol-
len die der Jahreszeit entsprechenden 
Pflanzen auch heimischen Insekten 
wie Bienen oder Hummeln und auch 
Schmetterlingen als Nahrungsquelle 
dienen und eine Chance zum Überle-
ben in der Stadt bieten.
Die Pflege der bepflanzten Kübel wird 
von ehrenamtlichen Paten übernommen.

Aktiv im Grünen leben

519 Unterschriften

Blühender Frouardplatz

Urlaubszeit ist Reisezeit

Liebe Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger,
 

Horst Krybus, Bürgermeister

~

diesmal gilt mein Grußwort ganz be-
sonders Ihnen, denn ich gratuliere Ih-
nen recht herzlich zum erfolgreichen 
Abschluss Ihrer Schulzeit und wünsche 
Ihnen für Ihre Zukunft alles Gute. 
Durch das anerkannte, hohe Niveau un-
serer Schulen sowie den Förderungen 
und Auszeichnungen haben Sie die 
besten Vorausetzungen bei der Gestal-
tung Ihres Werdegangs. Auch die Koo-
perationen mit örtlichen Instituten und 
Betrieben haben Sie auf Ihren neuen 
Lebensabschnitt vorbereitet und Ihre 
Chancen zukunftsweisend gefördert. 
Nun liegt es an Ihnen, den nächsten 
Schritt in eine erfolgreiche berufliche 
oder weiterführende schulische Lauf-
bahn zu gehen. Mit Ihrem Abschluss 
haben Sie Ihre Zielstrebigkeit und Ihr 
Engagement unter Beweis gestellt. Es 
ist nicht immer ein fach, den gewünsch-
ten Studienplatz oder Ausbildungsbe-
ruf auf Anhieb zu bekommen oder sich 
gegen Mitbewerber/-innen durchzuset-
zen, doch oft machen gerade Umwege 
das Leben erst interessant und zeigen 
neue Perspektiven und ungeahnte 
Möglichkeiten auf. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
auch im Namen der Stadt Lohmar für 
Ihre private und berufliche Zukunft viel 
Erfolg und auch viel Glück – bleiben Sie 
Lohmar treu verbunden.



Für Ihre Sicherheit machen wir uns stark!

Am 7. Juli von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
lädt die Stadt Lohmar gemeinsam mit 
der Polizei des Rhein-Sieg-Kreises zu 
einem Vortrag ins Stadthaus, Hauptstra-
ße 27-29, in die Räumen der Stadtwerke 
Lohmar ein. In seiner Präsentation gibt 
Kriminalhauptkommissar Michael Kohl-
haw wertvolle Sicherheitstipps u. a. zur 
Vorbeugung von Trick- und Taschendieb-
stahl, Betrug an der Haustür oder an 
Geldautomaten. Interessierte Bürger/-
innen sind herzlich zu diesem kosten-
losen Vortrag  eingeladen.

Herzlichen Glückwunsch zum erfolg-
reichen Abschluß: Die zweite Gruppe 
von Natur- und Landschaftsführe-
rinnen und -führern ist von Bergisch 
hoch vier zertifiziert worden. Auch in 
diesem Jahr sind spannende Angebote 
erarbeitet worden: eine Blindenwan-
derung, eine Glühwürmchen-Wande-
rung für Kinder, eine Radwanderung 
„Lachse an der Sieg“, eine Exkursion 
zu „Hexenkraut und Götterbaum – 
Mythologie heimischer Heilpflanzen“ 
und vieles mehr. 
Jetzt schon vormerken: Am 13. Sep-
tember werden diese Touren im Rah-
men des Bergischen Wanderfests an-
geboten. www.bergisch-hoch-vier.de

Ausgezeichnete Natur- und 
Landschaftsführer/-innen

Die Polizei (be-)rät!
Tipps gegen Gefahren am Telefon, 
an der Haustür und unterwegs

Partnerschaft der Polizei und der Stadtverwaltung 

Die „Kommunale Sicherheitskonfer- 
enz“ (KoSi) wurde 2008 im Bereich der 
Kreispolizeibehörde Siegburg ins Le-
ben gerufen, um noch stärker als bis-
her die regionalen Sicherheitsbelange 
in den einzelnen Kommunen zu berück-
sichtigen und die Sicherheitslage vor 
Ort zu verbessern. 

Die Sicherheitsverantwortlichen der 
Stadtverwaltung tauschen sich dabei 
regelmäßig mit der Polizei aus und 
gehen erkannte Kriminalitätsschwer-
punkte oder Unfallbrennpunkte im 
Straßenverkehr gemeinsam mit kon-
kreten Maßnahmen an, die zu einer 
Verbesserung der Situation oder zu ei-
ner vollständigen Problemlösung füh-
ren sollen. 
Dabei steht auch das subjektive Si-
cherheitsempfinden der Bevölkerung 
auf der Tagesordnung. Konkret bedeu-
tet dies zum Beispiel Aufklärungsarbeit 
und Sicherheitstipps zur Vorbeugung 
bei Kriminaltät und Wohnungsein- 
brüchen: Regelmäßig bietet die Stadt 
in Kooperation mit der Polizei Informa-
tionsveranstaltungen zu individuellen 
Schutzmaßnahmen vor Einbrüchen an 
und klärt mit Broschüren und persön-
lichen Beratungsgesprächen auf. Auch 
Sicherheitstipps z. B. gegen Trickbe-
trüger werden kostenlos angeboten  

(s. Terminhinweis „Die Polizei (be-)rät“)
Im Rahmen der Kampagne: „Riegel vor! 
- Sicher ist sicherer“ investiert die Poli-
zei im Rhein-Sieg-Kreis viel Zeit und Ar-
beit in die Bekämpfung des Wohnungs-
einbruchs.

Ebenso wird durch regelmäßige ge-
meinsame Kontrollen von Polizei und 
Ordnungsamt das Sicherheitsgefühl 
im Stadtgebiet gestärkt, indem z. B. in 
den Abend- und Nachtstunden im Park 
an der Villa Friedlinde oder auf den 
Flächen verschiedener Schulzentren 
kontrolliert wird und so Gefahren oder 
Straftaten durch die Präsenz von Poli-
zei oder Mitarbeiter/-innen des Ord-
nungsamtes vorgebeugt werden.
Im Bereich Straßenverkehr liegen zur 
Zeit erfreulicherweise keine aktuellen 
Unfallhäufungsstellen vor. Unfallauffäl-
lige Bereiche wie z. B. die B484, L288 
oder auch die Hauptstraße bleiben im 
Fokus von Polizei und Verwaltung. Die 
Anzahl der verunglückten Radfahrer/-
innen blieb im letzten Jahr, wie im Jahr 
2014, konstant bei 15 Personen im ge-
samten Stadtgebiet. Die Zahl der auf 
der Hauptstraße verunglückten Rad-
fahrer verringerte sich dabei erneut 
und beweist, dass die gemeinsamen 
Anstrengungen von Polizei und Verwal-
tung Erfolg haben.

Gelingendes Leben - Wege und Möglichkeiten
Hilfestellung der Arbeitsgruppe „Leben achten“ des Behindertenbeirates

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Veranstal-
tung mit ihren selbstgebastelten Instrumenten.

und vertraulich per Telefon oder E-Mail 
beraten zu lassen.

Die Beratung von Menschen, die mit 
der Geburt eines behinderten Kindes 
befasst sind, ist ein wichtiger Bestand-
teil des Projektes der Arbeitsgruppe 
„Leben achten“ des Behindertenbei-
rates in der Stadt Lohmar. Dass gerade 
bei einem angstbesetzten Thema wie 
Behinderung der Austausch mit Exper-
ten und auch mit betroffenen Personen 
hilfreich ist, machte die Arbeitsgrup-
pe bei ihrem Informationsnachmittag 
Anfang Juni deutlich: Unbekanntes, 
über das man spricht, verliert seine 
Schrecken und ein offenes Miteinan-
der unterstützt dabei. Interessierte, die 
nicht an der Veranstaltung teilnehmen 
konnten, haben die Möglichkeit, den 
Vortrag der Sozialpädagogin Sahra 
Schüller-Michel über ihr Leben mit ih-
rem behinderten Sohn auf der Internet-
seite www.behindertenbeirat-lohmar.
de nachzulesen oder sich persönlich 

Der kurzzeitig vergriffene Aufkleber ist nun 
wieder in allen städtischen Einrichtungen kos-
tenlos erhältlich.



Ehrenamt des Monats Juli: Wolfgang Weber

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

tivitäten. Der Naturschutzaktivist und 
seine Naturschutzgruppe sind eben-
falls für 160 Nistkästen verantwortlich. 
Zur jährlichen Nistkästen-Säuberung, 
die in fünf Gruppen durchgeführt wird, 
kommen viele Kinder und Jugendli-
che mit. Alle Daten, ob nicht ausge-
schlüpfte Eier, tote Jungvögel oder wel-
che Arten von Höhlenbrütern sich dort 
niedergelassen haben, werden erfasst 
und statistisch ausgewertet. 
Bemerkenswert ist, dass die, die vor 
Jahren, selbst als Kinder schon mitge-
gangen sind, jetzt immer noch dabei 
sind und nun ihre eigenen Kinder mit-
bringen.

Wolfgang Weber und seiner Gruppe 
liegt die Förderung von Kindern be-
sonders am Herzen: Die Naturschutz-
gruppe möchte Kinder und Jugendliche 
frühzeitig für die Natur begeistern. Aus 
diesem Grund wurden selbst gebaute 
Nistkästen und Insektenhotels den 
Lohmarer Kindergärten geschenkt. 
Dies ist ein aktuelles Projekt des HGV, 
das unter seiner Leitung in Zusammen-
arbeit mit Lohmarer Kindergärten ent-

standen ist und es Kindergartengrup-
pen ermöglicht, die Entwicklung von 
Nischenbrütern und Kleinlebewesen 
kennen zu lernen.

Interessierte, neue Mitglieder sind 
im HGV immer herzlich willkommen: 
www.hgv-lohmar.de

Die Stadt Lohmar hatte seit Oktober 
2015 im Wege der Amtshilfe für das 
Land Nordrhein-Westfalen eine Not-
unterkunft für 120 Flüchtlinge im städ-
tischen Forum Wahlscheid betrieben. 
Seit Ende Juni wird diese Noteinrich-
tung mit Erstaufnahme nicht mehr be-
nötigt.

Die Frage der Flüchtlingsaufnahme 
und -betreuung hatte die Stadtverwal-
tung vor außergewöhnlich große He-
rausforderungen gestellt, die mit Hilfe 
der Johanniter-Unfall-Hilfe als Betrei-
ber der Einrichtung sowie u. a.  einem 
Lohmarer Ärzteteam, Dolmetschern, 
dem Caterer Haus Säemann sowie dem 
Delta Security Service bewältigt wer-
den konnten. Mit einem gemeinsamen 
Essen im Ratssaal bedankte sich Bür-
germeister Krybus am 29. Juni bei den 
vielen fleißigen haupt- sowie ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern für 
ihre engagierte Unterstützung.

Nach Freiwerden des Forums Ende Juni 
wird nun der für den dort zukünftig 

Forum Wahlscheid bald wieder für Vereine freigegeben

wieder stattfindenden Schul- und Ver-
einssport notwendige Herrichtungs-
aufwand ermittelt und in Auftrag ge-
geben. Ob alle Arbeiten innerhalb der 
Sommerferien zum Abschluss gebracht 
werden können, ist zur Zeit noch offen.
Der Stadt ist jedenfalls sehr daran ge-
legen, allen Sportlerinnen und Sport-
lern die Mehrzweckhalle so schnell wie 
möglich wieder uneingeschränkt zur 
Verfügung stellen zu können.

Allen Vereinsmitgliedern, Schülerinnen 
und Schülern sowie weiteren Nutzer- 
innen und Nutzern des Forum, die 
während der vergangenen Monate 
auf andere Hallen ausgewichen sind, 
dankt die Stadtverwaltung: „Mit Ihrer 
Kooperationsbereitschaft, Ihre ge-
wohnte Umgebung für die Einrichtung 
der Erstaufnahme gegen andere Hal-
len einzustauschen, haben Sie uns bei 
der Betreuung der Flüchtlinge sehr ge-
holfen. Wir werden alles daran setzen, 
dass Sie bald wieder ins Forum zurück 
können“, verspricht Bürgermeister 
Horst Krybus.

Seit 35 Jahren ist Wolfgang Weber Mit-
glied des Heimat- und Geschichtsver-
eins Lohmar (HGV) und ist seitdem in 
der Naturschutzgruppe aktiv. 

Zu seinen ehrenamtlichen Aufgaben 
gehört das Bauen, Aufstellen sowie die 
Pflege von mittlerweile 40 Holzbänken, 
die zum Verweilen bei Spaziergängen 
im Stadtgebiet einladen. 
Unter Wolfgang Webers Leitung betreut 
die Naturschutzgruppe auch weitere, 
naturverbundene Maßnahmen, wie 
z. B. das Säubern und Streichen der 
Schutzhütten im Lohmarer Wald. 
Auch die Feuchtwiese unterhalb von 
Lohmarhohn wird seit 30 Jahren von ih-
nen gepflegt und zu einem geschützten 
Feuchtbiotop entwickelt. 
Der Schutz, der in Lohmar vorkom-
menden Ameisenarten wird von der 
Naturschutzgruppe sichergestellt und 
die Entwicklung der Bachläufe Auels-
bach, Holzbach und Pferdsbach seit 
Jahren dokumentiert. Die Beobachtung 
und Erfassung der Weiterentwicklung 
des Biotops Altbuchenwald Ingerberg 
zählen auch zu den ehrenamtlichen Ak-

Auch eine von Wolfgang Weber gegründete Trak-
torgruppe zählt heute zum HGV.

Erstbetreuung für Flüchtlinge zum 30. Juni abgeschlossen  
Eltern-Kind-Cafe
Programm für die Sommerferien

Das Eltern-Kind-Café ist ein offenes Ange-
bot der Frühen Hilfen für Familien in Loh-
mar und findet 14-tägig, immer dienstags 
von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr, im Familien-
zentrum Jabachkindergarten, Donrather 
Dreieck 4 in Lohmar statt. 
Das kostenfreie Angebot des Familien-
büros der Stadt Lohmar in Kooperation 
mit dem Familienzentrum Jabachkinder-
garten, ist offen für Mütter und Väter mit 
Kindern unter drei Jahren. Bei Kaffee und 
Tee sind sie eingeladen, neue Kontakte 
zu knüpfen und sich mit anderen Eltern 
auszutauschen. Die Kinder haben dabei 
die Möglichkeit, miteinander zu spielen. 
Regelmäßig finden im Eltern-Kind-Café 
zu aktuellen Themen Kreativangebote 
und Vorträge statt: 

Am 5. Juli gibt die Referentin Frau Her-
rig Antworten auf die Frage „Bindung 
- was brauchen Kinder, um sich sicher 
gebunden zu  fühlen?“  

Mehr zum aktuellen Programm unter 
www.Lohmar.de und im Familienbüro 
Tel.: 02246 9256094



Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? Dann besuchen 
Sie die Bür ger meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus 
 
Anmeldung bei Frau Westerman: 
Petra.Westermann@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-114.

In Juli finden keine Rats- und Aus-
schusssitzungen statt.

Auf der städtischen
Internetseite
www.Lohmar.de 
können Sie sämtliche 
Beschlüsse über das 
Rats-Informations-System nachlesen. 
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Sitzungstermine

Bürgermeister 
Sprechstunde 

Impressum

Seniorenvertretung
Die Sprechstunde der Seniorenvertre-
tung, im Alten Rathaus, findet nur bei 
Bedarf und telefonischer Voranmel-
dung unter Tel.: 02246 300311 statt.  

Wir gratulieren  

18.07. Frau Agnes Platz zum 90. Ge-
burtstag, Altenheim Wahlscheid

SinnSation
Sa., 17. September

Christoph Brüske 
Birgit Mühlram und Dwayne 
Noah Chorny
The Cast  
Trio Frio 
Drei-Gänge-Menü Eintritt: 49,- €

inkl. Drei-Gänge-Menü
Kartenvorverkauf:

www.buergerstiftunglohmar.de

Ein Abend, der die Sinne berührt

Jabachhalle
Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr

www.buergerstiftunglohmar.de

Benefizgala zu Gunsten der
Kinder und Senioren in Lohmar 

Die BürgerStiftungLohmar feiert ihr 10-jähriges Bestehen

Nachtruhe einhalten!„Lohmar mäht los“

Gerade in den Sommermonaten kommt 
es vermehrt zu nächtlichen Ruhestö-
rungen. Aus diesem Anlass weist das 
Ordnungsamt der Stadt Lohmar darauf 
hin, dass von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr Be-
tätigungen verboten sind, die die Nacht-
ruhe stören könnten: Musikinstrumente, 
Tonwiedergabegeräte und ähnliche 
Geräte dürfen nur in solcher Lautstärke 
benutzt werden, dass unbeteiligte Per-
sonen nicht erheblich belästigt werden.
Verstöße stellen Ordnungswidrigkeiten 
dar, die mit Geldbuße geahndet werden 
können.

Gegenseitige Rücksichtnahme ist die 
Voraussetzung für ein friedvolles Zusam-
menleben.

Für gute Nachbarschaft

Um gute Sichtverhältnisse sicherzustel-
len und den schnellen Abfluss des Re-
genwassers zu gewährleisten, mäht der 
städtische Bauhof ein- bis zweimal jähr-
lich den Seitenstreifen sowie die Entwäs-
serungsmulden im Stadtgebiet. 
Die Mäharbeiten werden innerorts, 
an Ortsverbindungsstraßen und Wirt-
schaftswegen sowie an Wald- und Wan-
derwegen auf einer Länge von ca. 350 km 
durchgeführt. 

Aufgrund des enormen Aufgabenvolu-
mens finden die Arbeiten über den ge-
samten Sommer verteilt statt. Der Bauhof 
der Stadt Lohmar bittet um Verständnis 
für mögliche, kurzzeitige Beeinträchti-
gungen im Straßenverkehr.

Für mehr Sicherheit

SinnSation: Ein Abend, der die Sinne berührt – Feiern Sie mit! 

Mit Stolz blickt die BürgerStiftungLohmar 
auf eine 10-jährige Erfolgsgeschichte zu-
rück: Rund 70 Lohmarer Organisationen 
und Vereine wurden durch sie in ihrer 
Arbeit gestärkt, über 1.000 Kinder sowie 
viele Seniorinnen und Senioren in ihren 
Aktivitäten unterstützt, Studentinnen 
und Studenten sowie Auszubildende 
sind ausgezeichnet und mit einer Finanz-
spritze gefördert worden. Schnell ist die 
BürgerStiftungLohmar gewachsen und 
hat sich zu einer festen Größe im gesell-
schaftlichen Leben der Stadt entwickelt.
Mit einer Jubiläums-Gala will die Bürger-
StiftungLohmar dies mit Ihnen feiern und 
verspricht, einen unterhaltsamen Abend 
mit einer Mischung aus Tanz, Gesang, 
Akrobatik und Cabaret. 
Mit seinem ansteckenden Lachen beglei-
tet der „Eventertainer“ Christoph Brüske
Sie durch den Abend und präsentiert Ih-
nen die jungen Vokal-Artisten The Cast 
mit ihrer klassischen Musik so, wie sie 
einmal war: aufregend, belustigend  und 
auf Spitzenniveau. Bei seiner vertikalen 
Stangenakrobatik scheint Noah Chorny 
der Schwerkraft zu trotzen und auch Bir-
git Mühlram und Dwayne Holliday wer-
den Sie mit ihren tänzerischen Darbie-
tungen voller Eleganz und Leidenschaft 
verzaubern. 
Als kulinarisches Highlight wird ein Drei-
Gänge-Menü serviert, das von den Klän-
gen des Trio Frio untermalt wird. Eine 
Tombola mit attraktiven Preisen rundet 
den Abend in der Jabachhalle ab. 

Ein Benfiz-Abend zugunsten der Kinder und 
Senioren in Lohmar, der die Sinne berührt.

Die Karten für die Veranstaltung inkl. des 
Drei-Gänge-Menüs sind zum Preis von 
49,00 EUR im Laden 78 Matros GmbH, 
Wahlscheider Str. 31, Lohmar-Wahl-
scheid; in der Postfiliale Birk, Birker Str. 
67 in Lohmar-Birk; in der Linden-Apo-
theke, Hauptstr. 55, in Lohmar-Zentrum 
sowie in der Stadtverwaltung Lohmar, 
Rathausstr. 4 erhältlich.


